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Hausordnung der 46. Schule -Grundschule der Stadt Leipzig- 
gültig für Schule und Hort 
 

Vorwort 
 
Die Mitglieder der 46. Schule / Grundschule bilden eine Gemeinschaft, in der alle zu 
jeder Zeit zu guter und vertrauensvoller Zusammenarbeit bereit sind. Dazu gehören ge-
genseitige Achtung und Rücksichtnahme sowie höfliche Umgangsformen- wie ein 
freundlicher Gruß, hilfsbereites Zugreifen oder eine Entschuldigung, wenn man im Un-
recht ist. Für das gemeinsame Zusammenleben ist es hilfreich, grundsätzliche Regeln 
für die gesamte Schulgemeinschaft zu formulieren. In allen Klassen werden zusätzlich 
Klassenregeln aufgestellt, die die Hausordnung ergänzen und dafür sorgen sollen, dass 
sich Kinder und Erwachsene an unserer Schule wohl und geschützt fühlen. 
Bei auftretenden Schwierigkeiten wenden Sie sich gern an die KlassenlehrerIn oder in 
einem dringenden Fall über das Sekretariat an die Schul- oder Hortleitung 
Für einen ruhigen Schulalltag, ist es erforderlich, dass den Anweisungen aller in der 
Schule tätigen Personen Folge geleistet wird. 
 

 
1. Schulweg 

 
Der Schulweg obliegt dem Verantwortungsbereich der Eltern. Auf dem Schulweg besteht 
Versicherungsschutz. 
Vorkommnisse, Unfälle etc. sind unverzüglich im Sekretariat der Schule zu melden. 
 
Fahrräder werden vor der Schule (Fahrradständer Demmeringstraße und Saalfelder 
Straße) abgestellt. 
Es besteht kein Versicherungsschutz durch die Schule. 
 
Der Schulhof ist nicht mit Privatfahrzeugen zu befahren (gilt auch für Fahrräder). 
 
Haustiere sind auf dem gesamten Schulgelände verboten. 
 
Im gesamten Schulgelände ist Rauchverbot. Dazu gehört auch der Eingangsbereich. 
HINWEIS: Erwachsene sind Vorbilder! 
 
 
Der Einlass in die Schule erfolgt in der Zeit von 7.45-7.55 Uhr über das Hoftor in der 
Demmeringstraße. Um 7.55 Uhr wird das Tor verschlossen. Danach erfolgt der Einlass 
nur noch über die Sekretariatsklingel in der Saalfelder Straße. Pünktlichkeit wird erwar-
tet. 
 
Aus Gründen der Sicherheit verabschieden sich Eltern von ihren Kindern am Hof-
tor. Der Zutritt für Eltern in das Schulhaus erfolgt nur nach Termin oder Abspra-
che. Das Bringen in den Frühhort und das Abholen der Kinder ist durch diese Re-
gelung nicht betroffen. 
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2. Allgemeine Regelungen 
 
Im Schul- und Hortbereich besteht Hausschuhpflicht. 

Für den Verlust von Wertgegenständen übernehmen Schule und Hort keine Haftung.  

Auch Handys sind Wertgegenstände, die zu Hause bleiben sollten. Gleiches gilt für 

Smartwatches. 

Das Benutzen von Handy und Smartwatch ist grundsätzlich nicht gestattet. Beides ver-

bleibt ausgeschaltet im Ranzen (1. Verstoß: Abnahme mit Rückgabe nach Stunde; 2. 

Verstoß: Abnahme und Eltern holen Gerät ab; Kind legt Wertgegenstand selbst an Ab-

lageort; Regelung gilt für die Unterrichtszeit). 

Das Mitbringen von Spielzeug ist nicht gestattet. Auch hierfür übernehmen Schule und 

Hort keine Haftung. 

Schlüsselbänder müssen zur Sicherheit einen Panikverschluss haben.  

Das Schulgelände darf während der Schulzeit nicht verlassen werden. 

In einem sauberen Umfeld lernt es sich besser. Deshalb sind alle, das heißt, Schüler, 

Pädagoginnen und Pädagogen sowie Eltern angehalten, für Ordnung im gesamten 

Schulhaus, sowohl in den Unterrichts- als auch in den Horträumen und in den Gardero-

ben, zu sorgen.  

Fundsachen werden mit Bekanntgabe des Termins mindestens 2x jährlich ausgelegt 

und dann entsorgt. 

Belehrungen werden mindestens einmal pro Schulhalbjahr durchgeführt. Diesen ist 

Folge zu leisten. Informationen zu den Belehrungsinhalten erhalten die Eltern immer 

zum 1. Elternabend im Schuljahr. 

Für den Hort gilt außer der Hausordnung die Benutzerregelung der Stadt Leipzig. 
 
Vor dem Unterricht 
 
6.00 Uhr - 7.45 Uhr  Frühhort (Zugang Demmeringstraße) 

Die Schule wird vor 6.00 Uhr nicht betreten und zwischen 7.35 Uhr und 
7.45 Uhr bleibt die Eingangstür geschlossen. 

7.45 Uhr - 7.55 Uhr  Einlass und Ankunftszeit 
7.55 Uhr -8.00 Uhr  Vorbereitung auf den Unterricht 
8.00 Uhr   Unterrichtsbeginn 
 
 
Unterricht 
 
Die pünktliche und regelmäßige Teilnahme am Unterricht ist gesetzlich geregelte Pflicht.  
Alle Kinder sind 7.55 Uhr im Klassenzimmer und bereiten sich auf den Unterricht vor. 
Sie haben alle Unterrichtsmittel dabei und ihre Hausaufgaben sind vollständig erledigt. 
Eine tägliche Kontrolle des Hausaufgabenheftes bzw. der Postmappe durch die Eltern 
wird erwartet. Nur so kann Unterricht erfolgreich stattfinden.  
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Bei Krankheit melden die Eltern ihre Kinder bis 8.00 Uhr im Sekretariat per Mail oder 
telefonisch ab.  
Die Klassenleitung erhält spätestens nach Genesung eine schriftliche Entschuldigung. 
Die Eltern sind in der Pflicht die Entschuldigung vorzulegen. 
Liegt eine ansteckende Krankheit vor, so ist dies der Schule unverzüglich mitzuteilen, 
damit ggfs. weitere Schritte zum Infektionsschutz eingeleitet werden können. 
Sollte ein Kind während der Schulzeit erkranken oder sich verletzen, werden die Eltern 
umgehend informiert. Bei Verletzungen am Kopf ist besondere Vorsicht angezeigt. 
Die Eltern tragen dafür Sorge, dass sie unter der angegebenen Notfall–Telefonnummer 
erreichbar sind. Veränderungen teilen sie der Klassenleitung und dem Sekretariat un-
verzüglich mit. 
 
Unterrichts- und Pausenzeiten 
 

7.45 Uhr bis 7.55 Uhr Einlass der SchülerInnen über das Hoftor 

8.00 Uhr bis 8.45 Uhr 1. Stunde 

8.45 Uhr bis 9.05 Uhr Pause 
Klassen 3, 4 und 3/2 Hofpause 
Klassen 1, 2 und 3/1 Frühstückspause 

9.05 Uhr bis 9.50 Uhr 2. Stunde 

 
9.50 Uhr bis 10.10 Uhr 

Pause 
Klassen 1, 2 und 3/1 Hofpause 
Klassen 3, 4 und 3/2 Frühstückspause 

10.10 Uhr bis 10.55 Uhr 3. Stunde 

10.55 Uhr bis 11.05 Uhr  kleine Pause 

11.05 Uhr bis 11.50 Uhr 4. Stunde 

11.50 Uhr bis 12.20 Uhr Hofpause für alle Schüler 
Essen für alle Kinder, die 6 Stunden Unterricht haben 

12.20 Uhr bis 13.05 Uhr 5. Stunde 

13.05 Uhr bis 13.15 Uhr kleine Pause 

13.15 Uhr bis 14.00 Uhr 6. Stunde 

 
 
Alle Fachlehrer holen die Schüler in den Klassenräumen ab und bringen sie zurück. In-
dividuelle Absprachen, beispielsweise im Fach Sport, sind möglich.  
 
Die Eltern sind für das pünktliche Erscheinen ihrer Kinder zum Unterricht verantwortlich. 
Bei wiederholtem Zuspätkommen und unentschuldigtem Fehlen (ab 5 Tagen) wird das 
Ordnungsamt informiert. 
Müssen Kinder bei Ausfallstunden betreut werden, so kommen sie entweder zur 1. 
Stunde oder 5 Minuten vor Beginn der angesagten Unterrichtszeit.  
 
Häusliche Betreuung bei ganztägigem Unterrichtsausfall 
 
Die häusliche Betreuung bei ganztägigem Unterrichtsausfall erfolgt nur bei personellem 
Notstand. Dieser wird, wenn möglich, zwei Tage vorher schriftlich mitgeteilt.  
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Die Rückmeldung, ob Ihr Kind betreut werden muss, erfolgt bitte unverzüglich und 
schriftlich.  
Pausen 
 
Die Pausen werden zur Erholung und zum Toilettenbesuch genutzt.  
Jeder achtet darauf, dass die Toiletten zweckentsprechend genutzt werden. Mehrmals 
im Jahr werden die Schülerinnen und Schüler diesbezüglich belehrt. 
In den großen Pausen soll der Toilettenbesuch zu Beginn bzw. zum Ende erfolgen. 
 
Umgang mit Eigentum 
 
Das mutwillige Zerstören von Schul- und Horteigentum wird zur Anzeige gebracht und 
kann eine Schadensersatzforderung nach sich ziehen. 
 
Erziehungs- und Ordnungsmaßnahmen 
 
Als Schulgemeinschaft ist es allen Pädagogen aus Schule und Hort gleichermaßen wich-
tig, dass sich jede Schülerin und jeder Schüler entsprechend seinen Neigungen und Be-
dürfnissen entfalten kann. Das ist nur in einem Klassen- und Schulklima möglich, dessen 
Basis Respekt, Toleranz und Fairness ist. Jedes Kind und jeder Erwachsene soll sich 
an unserer Schule sicher und so wohl wie möglich fühlen.  
Im Unterricht erarbeiten die KlassenlehrerInnen gemeinsam mit den Kindern Klassenre-
geln, an deren Umsetzung KlassenlehrerInnen, FachlehrerInnen und HorterzieherInnen 
täglich arbeiten. Das Konzept der Streitschlichtung wird seit vielen Jahren praktiziert, so 
dass Kinder sowohl von Kindern als auch von PädagogInnen immer wieder lernen, wie 
sie Auseinandersetzungen auf faire Art und Weise klären können. 
Der Klassenrat ist für die Klassen 1-4, inklusive LRS verbindlich. Im Sinne der Demokra-
tiebildung und der Förderung der Selbstständigkeit der Kinder werden Klassenspreche-
rInnen gewählt, die im Kinderrat die Anliegen ihrer Mitschüler vertreten können. Sowohl 
Eltern als auch der Schulgemeinschaft steht unsere Beratungslehrerin und unsere 
Schulsozialarbeit unterstützend zur Seite. Hilfe finden unsere Eltern auch im Familien-
schulzentrum, das wie der Elternrat sehr bedürfnisorientiert Angebote unterbreitet. 
Mit sehr viel Engagement arbeiten alle Pädagogen präventiv daran, für eine sichere Ler-
numgebung für alle Kinder und Erwachsene zu sorgen.  
Wenn es trotz all jener pädagogischen Maßnahmen zu Regelverstößen kommt, sieht die 
Schulgemeinschaft einen festgelegten Maßnahmenkatalog vor. Jenen finden sie im An-
hang. Der Maßnahmenkatalog ist fester Bestandteil der Hausordnung. In besonderen 
Situationen greift die Schulleitung auf §39 des Schulgesetzes des Freistaates Sachsen, 
Erziehungs- und Ordnungsmaßnahmen, zurück.  
 
 
Verhalten bei Gefahr 
 
Bei Ertönen des Alarmsignals begeben sich alle im Gebäude befindlichen Personen, 
auch Besucher, zum zentralen Sammeltreffpunkt in der Saalfelder Straße vor dem 
„Tedi“. 
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Fluchtwege sind einzuhalten und den Weisungen des Rettungspersonals ist Folge zu 
leisten. 
 
Verhalten beim Auftreten von Kopfläusen 
 
Die regelmäßige häusliche Kontrolle ist dringend erforderlich.  
Lehrer und Erzieher sind berechtigt im Verdachtsfall zu kontrollieren und zu prüfen.  
Wenn ein Auftreten von Läusen in der Schule festgestellt wird, muss das betroffene Kind 
unverzüglich abgeholt und einer geeigneten Behandlung unterzogen werden.  
Die Abholung erfolgt durch abholberechtigte Personen.  
Nach erfolgter Behandlung darf das Kind die Schule wieder besuchen. Zum Nachweis 
der Behandlung legen die Eltern eine schriftliche Erklärung vor.  
 

 
Die Hausordnung wurde durch die Schulkonferenz am 17.09.2025 beschlossen und tritt 
ab dem 18.09.2025 in Kraft. 
 


